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1. Aufgabe (14 Punkte)
Sei xi eines der N Beispiele aus der gegebenen Ziffern-Offlinedatenbank (wird im Tutorium

vorgestellt) und xij mit j = 1, ..., 192 die gegebenen Merkmale. Berechnen Sie für alle Merkmale
die Varianz sj mit

sj =
1
N

N∑
i=1

(xij − µj)2

(1)
und

µj =
1
N

N∑
i=1

xij

wobei

s1 ≥ s2 ≥ ... ≥ s192.

(2)
Sei weiter M(α) die maximale Dimension, so dass für ein gegebenes α gilt

s1 + s2 + ...+ sM(α)

s1 + s2 + ...+ s192
≤ α

(3)
a) (4 Punkte) Wie interpretieren Sie die Anordnung (2) und die Formel (3)?
b) (10 Punkte) Berechnen Sie M(1.0), M(0.99), M(0.95), M(0.8), M(0.75), M(0.70) und

M(0.50). Für jede dieser Dimensionsreduktionen sollen Sie die Erkennungsraten für den in der
Vorlesung vorgestellten k-nn Algorithmus ermitteln und auswerten, wobei beispielsweise für ein
M(α) die Merkmale {s1, ..., sM(α)}verwendet werden.
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